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Wohin heute?
●

Fasnet
●

Aulendorf
Hemdglonkerumzug, Grundschule zum
Schlossplatz, 18 Uhr, anschließend
Narrenbaumfällen am Schlossplatz, 19
Uhr 
Kehraus mit Tanz und Einlagen, 20 Uhr,
ab 23.45 Uhr Rückgabe der Amts- und
Schlüsselgewalt an das Stadtoberhaupt,
24 Uhr Maskenverbannung 

Bad Waldsee
Kinderumzug, Innenstadt, Beginn ist um
14 Uhr, anschließend Kinderball, Stadt-
halle 
Trauerzug um den Stock mit Besen-
verbrennen und anschließendem Fasnet-
vergraben am Schlossbach, 19 Uhr 
Fasnetvergraben der Achsteiner Nar-
ren, Mühlbergstüble Steinach, Beginn ist
um 20 Uhr

Gesundheit
●

Bad Waldsee
Beckenbodentraining, Naturheilpraxis,
Am Ravensburger Tor 14, 17.30 Uhr 

Vorführungen
●

Bad Waldsee
Kurseelsorge-Kino: Otto´s Eleven,
Leitung: Kurseelsorger Egon Wieland,
Klinik im Hofgarten, Säulenhalle, 19.30
Uhr 

Soziales 
●

Aulendorf 
Kolpingladen Solisatt, Bachstraße 1, 10
- 10.45 Uhr

Bad Waldsee 
Äskulap Pflegeambulanz, Telefon (0 75
24) 9 75 63 11
Klosterhof Lädele, katholisches Ge-
meindehaus, 10 - 13.30 Uhr
Kolping-Sozialladen, Begegnungs-
zentrum Dachsweg, 10.15 - 10.45 Uhr 
Pflegedienst Intermed, Telefon (0 75
24) 4 00 27 57 
Sozialstation Gute Beth, Telefon (0 75

24) 12 04
Suppenküche, katholisches Gemeinde-
haus, 11.30 - 13.15 Uhr

Ausstellungen 
●

Bad Waldsee 
„Spieltrieble” - Bilder von Marion Piller,
Wohnpark am Schloss, zu den Öffnungs-
zeiten 

Wolfegg 
„Exponate in Öl”, Irene Golle, Bräuhaus
Rossberg, zu den Öffnungszeiten 

Sonst. Öffnungszeiten
●

Aulendorf
Schwaben-Therme, Di. 9 - 22 Uhr 

Bad Waldsee
Maximilianbad, Di. 15 - 21.30 Uhr 
Stadtbücherei, Di. 9 - 18 Uhr 
Waldsee-Therme, Di. 9 - 22 Uhr 

Aulendorf kurz
●

Der Klassenjahrgang 1934/35 trifft sich
morgen, Mittwoch, um 15 Uhr im Vita-

Hotel zum Stammtisch.
Der Jahrgang 1926/27 trifft sich am
kommenden Freitag um 13.30 Uhr beim
Friedhof zur Beisetzung von Paula Mun-
ding, anschließend sind wir im Café Reck
zum monatlichen Treffen.

Waldsee kurz
●

Der Jahrgang 1938 trifft sich am kom-
menden Donnerstag um 15 Uhr im Café
Klosterhof.
Der Jahrgang 32/33 trifft sich am kom-
menden Donnerstag um 16.45 Uhr in der
Pizzeria La Toretta ( am Vötschenturm)
zum monatlichen Stammtisch.
Der Freizeittreff im Peterskeller findet
heute, Dienstag, nicht statt.
Alpenverein: Die DAV-Senioren gehen
am kommenden Donnerstag zu einer
Skilanglauftour auf den Hochhäderich.
Für die Winterwanderer geht es vom
Hochhäderich aus über die Hörmoosalm
zur Falkenhütte mit Einkehr und zurück.
Informationen und Anmeldung heute,
Dienstag, bei Franz Rundel, Telefon 
(0 75 24) 53 17.

Kino: Kommenden Freitag läuft um 19.30
Uhr im Jugendhaus Prisma der Film
„Kokowääh“.

Apothekennotdienste
●

Ravensburg, Bad Waldsee und Umge-
bung
24-Stunden-Notdienst
AVIE-Apotheke im Real, Weingarten,
Franz-Beer-Straße 108, (0751) 7 64 55
08
Aulendorf-Bad Schussenried
24-Stunden-Notdienst
Apotheke am Schillerpark, Aulendorf,
Kornhausstraße 6, Tel. (0 75 25) 60190;
Stadt Apotheke, Bad Buchau, Marktplatz
23, Tel. (0 75 82) 9 11 84

Redaktionsschluss für Kurzmittei-
lungen ist ein Arbeitstag vor der Ver-
öffentlichung, 11.30 Uhr.

Kontakt: Telefon (0 75 24) 97 87 11,
Fax (0 75 61) 80 97 66

E-Mail: bw@schwaebische-zeitung.de
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Veranstaltungen
●

REUTE/GAISBEUREN (sz) - Traditio-
nell findet am Fasnetssamstag im
Sternensaal in Reute der Bürgerball
der närrischen Gaisbeurer statt. Die
Veranstalter konnten sich über ei-
nen gut gefüllten Saal freuen. Achim
Marth führte mit Bravour durch den
Abend. 

Der Vorhang öffnete sich, und als
Bühnenbild erschien eine wunder-
bare Kulisse – gemalt von Uli Wirth
– mit Pyramiden. Es kamen sechs
Mumien zum Vorschein, die ein be-
sonderes Männerballett vorführten.
Einstudiert hatte dies Gabi Sonnen-
moser mit den Herren, die auch
noch als Bauchtänzerin auf die Büh-

ne kam. Es folgte ein musikalisches
Duo von Ottmar Schwarz und Hu-
bert Gärtner. Sie sangen – selbst ge-
dichtet – von den Schwierigkeiten
der örtlichen Bauattraktionen. Hier-
bei durften die Themen wie die Zet-
telbachbebauung, die Reutener
Landstraßen-Dauerbaustelle und
die Ideen um den Reutener Durles-
bach nicht fehlen. Ebenso war auch
die B 30 Thema der beiden. 

Wie in jedem Jahr trugen auch die
Durlesbachschalmeien zum Pro-
gramm bei. Christina Kremser hatte
Premiere mit ihrer Büttenrede. Auch
sie hatte die brisanten Themen der
Lokalpolitik in ihrem Programm.

Noch konnte Roland Weinschenk la-
chen. Dies sollte sich noch ändern.

Hauptthema waren die Pläne
zum Abbau der Ortschaftsverwal-
tungen und die nächtlichen Spar-
maßnahmen in Sachen Straßenbe-
leuchtung. Sie hatte sogar Vorschlä-
ge parat – man solle doch wenigs-
tens jede zweite Laterne brennen
lassen. 

Weinschenk lacht weniger
Danach wurde das Publikum an den
schönen italienischen Strand ent-
führt. Heidi Lutz, Moni Haugg und
Hubert Gärtner überzeugten mit ih-
ren schauspielerischen Leistungen.

Auch die Waldseer Prinzengarde
war wieder zu Besuch in Reute.
Auch sie hatte einiges zur Lokalpoli-
tik beizutragen. Insgesamt wurde in
den Sprüchen die Rathausspitze
(besonders Thomas Manz) bedacht,
aber auch die Haushaltsstruktur-
kommissionen wurden kritisch
durchleuchtet. Die Besucher hatten
viel zu lachen, nur Bürgermeister
Weinschenk nicht immer. 

Eine besondere Ehre erfuhr Moni
Haugg, als sie von der Prinzengarde
den Orden überreicht bekam. Sie er-
hielt ihn für ihre tatkräftige Mitwir-
kung beim Programm der Närri-
schen Gaisbeurer seit 1993. 

Das Publikum wurde auch an den schönen italienischen Strand entführt. Hubert Gärtner, Heidi Lutz und Moni Haugg (von links) überzeugten mit ihren
schauspielerischen Leistungen. FOTO: STEFFI RIST

Frech: Ball erheitert mit Lokalpolitik
Gaisbeurer feiern Bürgerball in Reute – Moni Haugg bekommt Orden der Prinzengarde

BAD WALDSEE - Günther Zanona, In-
haber der Geschäftes „Spezialitäten
aus Österreich“ in der Ravensburger
Straße, ist dieses Jahr nicht mit sei-
nem Pizzastand bei der Hochfasnet
dabei gewesen. Die Zunft hatte seine
Bewerbung abgelehnt. „Letztes Jahr
gab es Unstimmigkeiten, die waren
aber ausgeräumt“, sagt Zanona.
„Nach meiner Einreichung kam die

Antwort von der
Zunft: ,Wir wollen
dich nicht mehr.’“
Anschließend ha-
be er nochmal
nachgefragt, doch
für die Absage ha-
be er keine Be-
gründung erhal-
ten. Zanona hatte
seine Pizzen seit
rund acht Jahren
am Gumpigen

und am Fasnetsmontag vor dem
„Czardas“ angeboten, bei der Fas-
netsparty unter den Arkaden und am
Mittwoch vor dem Gumpigen vor
dem „Hirschen“. „Ich habe der Zunft
jahrelang die Stange gehalten“, sagt
Zanona. „Sehr viele Leute lieben
meine Pizzen wirklich und sprechen
mich an, warum ich nichts mehr ma-
che.“ Die „Unstimmigkeiten“ vom
vergangenen Jahr entstanden laut
Zanona dadurch, dass er es nicht
richtig fand, die gleichen Standge-

bühren für die verkaufsstarken Tage
Gumpiger und Fasnetsmontag wie
für die schwächeren Tage am Mitt-
woch vor dem Gumpigen und bei der
Fasnetsparty zu zahlen. Laut Zanona
waren dies pro Tag 120 Euro. Laut Ro-
land Haag, Pressebeauftragter der
Narrenzunft, liegen die Gebühren
diese Jahr zwischen 150 und 450 Euro
pro Tag und Stand, abhängig von der
Größe. 

Haag sagt: „Er muss halt seine
Standgebühren bei uns bezahlen,
sonst kriegt er auch keinen Stand.“
Mehrfach habe die Zunft die Außen-
stände vom vergangenen Jahr bei Za-
nona angemahnt, zudem habe sie
dann einen Zahlungsplan mit Raten-
zahlungen aufgestellt. Doch bis zum
Zeitpunkt seiner Bewerbung für die-
se Fasent habe er nichts gezahlt ge-
habt. Somit hat der Zunftrat laut
Haag beschlossen, Zanona keine Er-
laubnis für seinen Stand zu erteilen.
Über die Gesamthöhe der Außen-
stände konnte Haag nichts sagen.
Mittlerweile hat Zanona den kom-
pletten Betrag in Raten abbezahlt.
Zanona sagt auf Nachfrage der SZ:
„Es war vereinbart, dass ich Raten-
zahlung mache.“ Zum Zeitpunkt des
Beginns der Zahlungen konnte er
gestern keine Aussage treffen. „Aber
ich habe nach einer Begründung für
die Ablehnung gefragt, das hätte man
mir ja sagen können.“ Im nächsten
Jahr will er sich wieder bei der Zunft
mit seinem Stand bewerben. 

Zunft sagt Zanona wegen
Außenständen ab

Laut Narren hat der Betreiber des Pizzastandes seine
Rechnungen von 2010 zu spät bezahlt

Von Stefanie Järkel
●

Günther Zanona
FOTO: JAK

Fasnetsverbrennen in Reute
REUTE (sz) - Der Fackelumzug der
Narrengilde vom „Sternen“ in Rich-
tung Dorfplatz beginnt am heutigen
Dienstag um 18 Uhr. Dort wird der
Trauerredner traditionell mit trau-

rig-witzigen Reimen einen Rück-
blick über die Reutener Fasnet
halten‚ ehe diese dann verbrannt
wird. Die Bevölkerung ist einge-
laden. Anschließend findet im
Schrage der Kehraus statt.

Kurz berichtet
●

Keiner wird gefragt, wann es ihm recht ist,
Abschied zu nehmen von Menschen,
Gewohnheiten und sich selbst.
Irgendwann plötzlich heißt es, ihn auszuhalten,
diesen Abschied, diesen Schmerz des Sterbens.

Nach kurzer, schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von
unserer Mutter, Schwiegermutter und unserer lieben Oma

Paula Munding
* 01.05.1927 † 23.02.2011

In Liebe und Dankbarkeit
Reinhold und Gabi 
Wolfgang und Steven
und Enkelinnen

88236 Aulendorf, Breite Weg 57/3

Der Rosenkranz findet am Donnerstag, den 10.3.2011 um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche
St. Martin in Aulendorf statt. Die Trauerfeier findet am Freitag, den 11.3.2011 um 14.00 Uhr
in der Aussegnungshalle Aulendorf statt, anschließend Urnenbeisetzung.
Von Beileidsbezeugungen bitten wir abzusehen.
Statt freundlich zugedachter Kränze oder Blumen bitten wir um eine Spende an das
Hospiz-Ulm, Spendenkonto Nr.: 1157, Sparkasse Ulm, BLZ: 630 500 00, Vermerk:
Paula Munding.

T O T E N T A F E L
Haslach/Kunenberg: Georg Wachter, 77 Jahre. Rosenkranz 

heute Dienstag, 8. März 2011 um 19.00 Uhr. Trauergottes-
dienst am Mittwoch, 9. März 2011 um 14.00 Uhr in Haslach, 
anschließend Beerdigung.

Oberzell: Walter Städele, * 06. Mai 1949 † 04. März 2011. 
Abschiedsgebet am Mittwoch, 9. März 2011 um 18.15 Uhr. 
Trauergottesdienst mit anschließender Aussegnung am Don-
nerstag, 10. März 2011 um 14.00 Uhr, jeweils in der St. Anto-
niuskirche in Oberzell. Die Urnenbestattung findet zu einem 
späteren Zeitpunkt im Familienkreis statt.

Marbach b. Herbertingen: Rosa Hund, 81 Jahre. Abschiedsge-
bet morgen, Mittwoch, 9. März 2011. Requiem am Donners-
tag, 10. März 2011, 10.00 Uhr, jeweils in der Pfarrkirche in 
Marbach, anschließend Beisetzung.

Bad Wurzach: Felix Grösser, * 28. Januar 1924 † 05. März 
2011. Rosenkranz am Mittwoch, 9. März 2011 um 17.30 Uhr. 
Trauergottesdienst mit anschl. Beerdigung am Donnerstag, 
10. März 2011 um 14.00 Uhr, jeweils in der Stadtpfarrkirche 
St. Verena.

Einem jeden von uns ist gegeben die Gnade
nach dem Maße der Gabe Christi.

Epheser 4,7

Herr, bleibe bei uns,

denn es will Abend werden

und der Tag hat sich geneigt.

Lukas 24,29
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